
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Das Berichtsjahr 2018 war 
wiederum ein sehr arbeitsin-
tensives für den Abschnitt 
Unteres Mürztal. So wurden 
die neun Feuerwehren zu 
1.385 Einsätzen gerufen. In 
Summe wurden von den 576 
Kameradinnen und Kamera-
den 172.251 Stunden auf-
gewendet. Für dieses hohe 
Maß an Einsatzbereitschaft 
und Motivation darf ich mich 
an dieser Stelle bei allen be-
sonders bedanken und mei-
nen Respekt zollen. 
 
Das Kalenderjahr begann 
mit einem Wirtschaftsge-
bäudebrand im Einsatzge-
biet der FF Frauenberg, wo 
der gesamte Abschnitt gefor-
dert wurde. Auf Grund der 

winterlichen Verhältnisse 
erwies sich die Brandbe-
kämpfung als äußerst 
schwierig und kräfterau-
bend. Der Wasserbezug wur-
de mittels Pendelverkehr 
über eine 1,6 km lange Zu-
bringleitung sichergestellt. 
Im April kam es beim selben 
Anwesen wiederholt zu meh-
reren Brandeinsätzen, wel-
che sich später als Brand-
stiftungen herausstellten.  
 
Die traditionelle Abschnitts-

stocksportveranstaltung 
konnte die Moarschaft der 

FF Kapfenberg-Parschlug für 
sich entscheiden.  
 
Zahlreiche Verkehrsunfälle 
hielten die neun Feuerweh-
ren über das gesamte Be-
richtsjahr hinweg auf Trab.  

Am 26. Mai  
feierte die Feuerwehr 
Kapfenberg-Diemlach ihr 
110-jähriges Bestandsjubi-
läum.  
 
Umrahmt wurden die Feier-
lichkeiten mit der Austra-
gung des Bereichsleistungs-
wettbewerbes der Bereiche 
Leoben und Bruck an der 
Mur und dem 2. Bereichs-
feuerwehrtag. 32 teilneh-
mende Feuerwehren zeigten 
in 57 Durchgängen ihr Kön-
nen. Zahlreiche Ehrengäste 
wohnten der Feierlichkeit 
bei.  
 
Auch zahlreiche Unwetter-

schäden, speziell im Ein-
satzgebiet der Feuerwehren 

St. Lorenzen und St. Marein 
im Mürztal sorgten für ein 
hohes Einsatzaufkommen.  
 

In den Sommermonaten kam 
es zu mehreren Brandstif-
tungen im Stadtgebiet von 
Kapfenberg, wobei eine 
Volksschule und ein leerste-
hendes Wohnhaus stark be-
schädigt wurden.  
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Wirtschaftsgebäudebrand am Frauenberg 



 

 

Zu einem äußerst gefährli-
chen Brandeinsatz am 20. 
Juli 18 wurden die Feuer-
wehren in den Ortsteil Winkl 
alarmiert. In dem in Voll-
brand stehenden Wohnhaus 

war eine große Menge von 
alten Kriegsrelikten und Mu-
nition gelagert, welche auch 
während des Brandeinsatzes 
zu mehreren schweren Deto-
nationen führten.  

Zum Glück wurde bei die-
sem überaus gefährlichen 
Brandeinsatz niemand ver-
letzt.  

Die alljährliche Abschnitts-
übung wurde am Bahnhof 

St. Marein durchgeführt. Die 
örtlich zuständige Feuerwehr 
St. Marein im Mürztal wurde 
zu einem Zugsunglück mit 
einer hohen Anzahl an Ver-
letzten alarmiert. Aufgrund 
der Einsatzsituation wurde 
Abschnittsalarm ausgelöst. 
Die Übung konnte erfolg-
reich beendet werden.  
 
Ende August kam es im Ein-
satzgebiet der FF Parschlug 
nach einem Blitzschlag zu 

einem Wirtschaftsgebäude-

brand. Alle Tiere konnten 
rechtzeitig ins Freie gebracht 
werden.  
 
Gegen Ende des Berichtsjah-
res wurden zwei Kapfenber-
ger Unternehmen vom Steiri-
schen Landesfeuerwehrver-
b a n d  a l s  „ F e u e r -

wehrfreundlicher Arbeitge-

ber“ ausgezeichnet: Es wa-
ren dies die Firmen Pankl 
Systems Austria GmbH -  

Drivetrain 
Systems sowie 
Lactosan GmbH & Co KG.  
 
Am 1. Dezember absolvierten 
vier Gruppen bei der FF 

Kapfenberg-Diemlach die 
THLP in den Stufen Bron-
ze, Silber und Gold. Fünf 

Feuerwehren aus dem Ab-
schnitt waren an dieser Leis-
tungsprüfung beteiligt. Gra-
tulation nochmals an alle 
Teilnehmer! 
 
Abschließend darf ich mich 
bei allen Kameradinnen und 
Kameraden für die gute Zu-
sammenarbeit und die geleb-
te Mitarbeit am Ehrenamt 
bedanken.  
 
Ich wünsche ein unfallfreies 
Berichtsjahr 2019, wenig 
Einsätze und dass alle im-
mer gesund nach Hause 
kommen. 
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Auszeichnung „Feuerwehrfreundlicher Arbeitgeber“


